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Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

London, 19. Januar. Nach einer der Ad⸗ 
miralität zugegangenen amtlichen Meldung aus 
Singapore von geſtern hat die Expedition gegen 
die Malaien in Perak zu einem vollſtändigen Er⸗ 
folge geführt. 

Stockholm, 19. Januar. Der Reichstag iſt 
heute vom Könige mit einer Thronrede eröffnet 
worden, in welcher zunächſt der vorzährigen Reiſen 
des Königs Erwähnung geſchieht. Der König habe 
von Seiten der Fürſten und Völker überall die 
herzlichſte Aufnahme gefunden und ſeien dadurch 
die Sympathien derſelben für Scandinavien auf 
c ee yon 1 werde 

eſe Sy en urch zu erhalten wifjen, 
aß es feſt entſchloſſen ſei, einerſeits niemals frem⸗ 
den Rechten zu in: zu treten, andererſeits die 
eigene Selbſtſtändigkeit energiſch zu vertheibigen. 
Die Thronrede 15 eine neue Heerordnungsvor⸗ 
lage in Ausſicht, 
maßregeln enthalten ſoll. 


welche Goch nur Uebergangs⸗ 
lage min Sch betreffend die Bewilligung von 


Ne 


odann wird eine Vor⸗ 
Geldmitteln behufs Verbeſſerung der Künſtenver⸗ 
ns. Endlich werden Geſetzentwürfe, bes 
treffend die . der Juſtiz⸗ und der 
Finanzverwaltung als bevorſtehend bezeichnet. 


en Gegenſtand der Tagesordnun 
er e egenſtan er agesor 
des Abg. Schulze⸗Delitſch betr. 
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Heften, "namentlich 05 
7 ich i 
Geſellſchaftsverträgen keine Vorſchriften über Betrag 


Sicherung der Ausführung derſelben in den deutſchen 
. insbeſondere im Königreiche Preußen 
zu thun?“ 

Nachdem der Interpellant die einzelnen Punkte 


der Interpellation näher ausgeführt, ermiderte Präſident lich d 


Delbrück: Die No. 2 der Interpellation, die ich zuerſt 
beantworten will, beruht auf einer unrichtigen Unter⸗ 
ſtellung Seitens des Interpellanten. Weder in der 
Indicatur noch in der Decretur iſt von einem preußi⸗ 
ſchen Gerichtshofe die Rechtsgiltigkeit der Inſtruction 
vom 17. Dezember 1868, betreffend die Führung der 
Genoſſenſchaftsregiſter beſtritten worden. Der Inter⸗ 
pellant iſt zu feiner irrthümlichen Anſicht dadurch ver⸗ 
leitet worden, daß ein Mitarbeiter des Johow'ſchen 
Jahrbuchs in dieſer Zeitſchrift als ſeine perſön⸗ 
liche Anſicht die Rechtsgiltigkeit der Inſtruction in 
Ing eſtellt und dasjenige ausgeführt hat, was der 
In Vent San 8 Erkenntniß des Gerichts bezeichnete. 
Reichskanzlerdn tan go, 1 der Interpellation ift das 


i geſetzlichen Beſtimmungen nicht 
i (Reduer giebt den Beweis 


Sa deer S in 


et 


amt noch nicht die möthige Muße und das nöthige 
Material gehabt. A 
Bei der 2 Beratbung der Ueberſicht der Ausgaben 


geben, den 
leidigung 
Abg. 
Antrag des Abg. 
eng fegeftelt 
eim Namensa 160 Abgg. als an⸗ 

ufruf nur DO heit 5 


Danzig, den 20. Januar. 


Während das mit Diäten verſehene Abge⸗ f 


ordnetenhaus trotz der Geringfügigkeit der zu er⸗ 


iger Zeitung“ erſcheint t 


Anſicht, daß das preußiſche Gericht] el 


Donnerſtag, 20. Jaunar. (Abend Ausgabe.) 


8 


Auf die chli nicht 
ich nicht 


82 der Strafrechtsnovelle wird ſicher das 
Haus Io 


19 55 folgendermaßen 
andtag würde in der 


heriger 
nachten 


elben Legislatmperiode. Ohne ſolche Erleichterung 


ch fi von einer zur anderen Seſſion innerhalb der⸗ 


Sonntag in Frankreich ſtattge 1 — Wahlen 


enator äh: 
len haben. Die Regierungsblätter derſicheern Ken 


des Herrn Au 


ür zu finden wäre, fo würde die 
den Telegraphen mit der Siegesbotſchaft in Bewe⸗ 


\ f gig z Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag 
und bei allen Kaiſerlichen Poſtauſtalten des In⸗ und Auslandes angenommen. — Preis pro Quartal 


zeile oder deren Raum 20 I — Die „Danziger Zeitung“ vermittelt Aufertiondanfträge an alle auswärtigen Zeitungen zu 


si ber 
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wirthſchaftlichen Reſſort untergeordnet if. Das 
Extraordinarium kommt den Bauten für die 
Akademien zu Proskau und Poppelsdorf, den übris 
gen landwirthſchaftlichen und Gärtnerlehr⸗ 
anſtal ten, u. A. Errichtung einer mit der Anſtalt 
zu Potsdam zu verbindenden pflanzen⸗phyſiologi⸗ 
ſchen Laboratorium zu ſtatten, auch für die 

iſcherei und die wiſſenſchaftliche Unterſuchung der 
Nord⸗ und Oſtſee if die vorfährige Summe 
wieder bewilligt. Bedeutende Peſten find für 
Landesmeliorationen und zur wirkſamen Einfüh⸗ 
rung des neuen Waldſchutz geſeges ausgeworfen, 
ferner iſt für die Eichel⸗ und Waldeultur, für die 
Dünen in Preußen und Pommern, für die Deiche 
der Inſel Nordſtrand, für die Inſel Sylt Bebeu- 
tendes ausgeſetzt. Endlich wird ein Poſten von 
50 000 Mk. für die Ausſtellung in Brüſſel ges 


fordert. 5 
Oeſterreich⸗Uugarn. 

Peſt, 19. Jan. Das Unterhaus hat den 
Geſetzentwurf betreffend die Berwaliungdreform in 
namentlicher Abſtimmung mit 217 gegen 66 Stimmen 
als Grundlage für bie Spezialdebatte angenommen. 
— Den 9 iber de. Oſtde Ar 17 

g irten des Verwaltungsrathes der ahn⸗Ge⸗ 
Der ſeit Bekanntwerden des Suezgeſchäftes felkſchaft empfangen und denſelden erklärt, daß 
das von der Regierung für den Ankauf der Oſt⸗ 
bahn gemachte Angebot das Maximum ſei. Der 
Verwaltungsrath beſchloß hierauf, das Angebot der 
Regierung von 10 Millionen Gulden unter der 
Bedingung der ſteuerfreien Ae 3 2 


anzunehmen. 
Frankreich. 

xx Pari, 17. Januar. Man hat bisher 
natürlich nur wenige Nachrichten über den Ausfall 
i. der geſtern vollzogenen Delegirtenwahl. Die 
bekannt gewordenen Reſultate ſind diejenigen der 


früh. — Beſtellungen werden in der Expedition Ketterhagergaſſe No. 4 
4,50 &, durch die Poſt bezogen 5 dk — Juſerate koſten für die Petit⸗ 
Originalpreiſen. 
n r 
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ren, dem wir uns geweiht haben: der Erhaltung größeren Städte; aber bei dieſer Wahloperation 
eines ehrenvollen Friedens, der Frankre werden die Dörfer den Ausſchlag geben. Wie in 
iſt. Ein Frankreich, welches ſeine Krä der großen Mehrzahl der Dörfer gewählt worden, 
geſammelt hat und geſchützt i das wird erſt erkenntlich werden, nachdem die 


etwg 


es fih von Tag zu Ta 
und ermuthigt fühlt 


1 


liti 

Europa ſtets einem Lande entgeg wird, lingen 55 alſo : 
welches auch durch fein Unglück nicht bat al aan ie ſich in den nächſten Tagen in den Blättern 
werden lönnen weber in feinem Eifer für die Arbeit, finden werden, mit Vorſicht aufzuneßmen. Die 
noch in ſeinen hochherzigen Geſinnungen, noch end⸗ Wahlen der größeren Städte, von denen beute ge⸗ 
lich in dem Glauben an feine unvergängliche Be⸗ meldet wird, find, wie mit Sicherheit zu erwarten 
flimmung.“ ſtand, in der großen Mehrheit republikoniſch aus⸗ 
In Spanien finden heute die Cortes⸗ gefallen. Der Pariſer Gemeindergth ernannte mit 
wahlen ſtatt. Seit das Land den äußeren For⸗ 53 von 70 Stimmen Victor Hugo zu feinen 
men nach dem Conſtituzionalizmus huldigt, find Delegirten und den Chefredacteur der „Republique 
dieſe Wahlen immer nach dem Wunſche deſſen aus⸗ Frangaiſe“, E. Spuller, zu deſſen Stellvertreter. 
gefallen, der die Fäden in Madrid in Händen] Dieſe Ernennungen waren längſt vorzergeſehen. 
hatte, mochte dieſer nun ullrareackionär ober ſöb⸗ Die „République“ ſagt, daß man V. Hugo als den 
deraliſtiſch ſein, und ſo dürfen wir auch auf den Verfechter der Amneſtie und als den Vertreter des 
Ausfall der heutigen Wahlen nicht neugierig ſein. Ei aller demolratiſchen Fractionen gemääkt 
Die Regierung hatte ſich offiziell dahin geäußert. habe. Der Gemeinderalhs⸗Präſident Clomenecau 
daß alle Parteien, welche die Regierung Alfonſo's hat ſich geſtern Abend zu V. Hugo begeden, 
anerkennen, von ihr nicht bekämpft werden ſollten, um ihn officiell vor feiner Ernennung in Kenutniß 
beſonders war dies der liberalen Oppoſition, der zu ſetzen. Er hielt eine Anrede, worin ig unter 
Partei der ſog. „Conſlitutjonellen“ unter Sagaſta's] Anderem heißt: „Der Gemeinderath der erſten Ge⸗ 
Führung zugeſichert. Dennoch klagten die Mit⸗ meinde Frankreich's, der franzöſiſchen Gemeinde par 
. dieſer Partei aus allen Provinzen, daß ihre excellence, hatte die Pflicht, als Vertreter dieſer 
andidaten von der Regierung mit allen nur irgend arbeitſamen Pariſer Demokratie, welche das Fleiſch 
möglichen Mitteln bekämpft worden, man verlangte da⸗ und Blut der franzöſiſcen Demokeatie iR, einen 
15 energiſch von dem Parteivorſtande in der Haupt⸗ Mann zu wählen, deſſen Leben ein Leben der Arbeit 
abt, dieſer ſolle erklären, daß die Partet voll⸗ und des Kaumpfes geweien und welcher zugleich der 
fündig von dem Wahlkampfe zurücktrete und fo 


N höchſte Ausdruck des franzöſiſchen Genies if.“ 
einen offenen Proteſt gegen die Regierung erlaſſe. Victor Hugo ſcheint ſich Mütze gegeben zu haben, 
Der Vorſtand bat aber dieſem Verlangen nicht ent⸗ in der Sprache gewöhnlicher Menſchenkinder zu 
ſprochen. Warum? Ein Compromiß mit der Regie⸗ antworten; feine Antwort blieb immer noch pathe⸗ 
sung ſichert den einflußreichſten Mitgliedern ber tiſch gau, Er ſagte zum Beifpiel: „Sie bringen 
Parlei ihren Sitz in den Cortes. Nun iſt aber die mir ein Mandat, das größte Mandat, welches 
Ehre, Beputirter zu ſein, eine ſehr große, und einen Bürger ertheilt werben kann. Es wird 
außerdem erſchließt fie alle Aemter und Würden, mir die Sendung Ubertragen, is einem feier- 
bie ſich ein Spanier nur wünſchen kann. Kein lichen Augenblicke Paris zu vertreten, Paris, 
Wunder daher, daß die Herren vom Vorſtande die das heißt die Stadt der Republik, die Stabt 
flog d der Provinz; überhörten und nur an ſich der Freiheit, die Stadt, welche die We 
fal dachten. Die Partei droht übrigens zu zer⸗ volution durch die Civiliſation bedeutet und welche, 
allen; es liegen Anzeichen vor, wonach fi die allein unter allen Stänten, das Privilegium hat, 
zuxückgeſetzten Provinzialausſchüſſe ein ſolches Vor⸗ niemals den menſchlichen Geiſt um einen Schritt 
gehen nicht gefallen laſſen wollen. eig ae zu 8 = . 13 darum, 

bie Gründun er publik zu befeſtigen; 

Deutſchland. 3 5 y 4 

Berlin, 19. Januar. Aus der geſtrigen 


wir werden es thun, und das Gelingen iſt 
Bundesrathsſitzung if noch nachzutragen, daß in 


ſicher.“ Die Ernennung Spuller's iſt inſofern 
von Bedeutung, als dieſer Journaliſt, bekannt⸗ 
derſelben der Nachtrag zum Etat des Auswärtigen 
Amtes für 1876 bewilligt wurde und daß der 


lich ein Intimus Gambetta's, ſeit Monaten 
mit großer Energie den Rapicalen eine Politik der 


Antrag des 1 auf Bewilligung eines] Mäßigung gepredigt 1 Der „Rappel“ erklärt, 
Betrages von 75 000 Mk. zur Betheiligung Deutfch- daß er ſtatt Spuller's lieber einen Acbeiter gefchen 


hätte. — In ber Porte⸗Saint⸗Martin hat geſtern 
eine Lamartine⸗ Feier ſtattgefunden. Zum Vor⸗ 
theil der Sudſcription für das Lamartine⸗Denkmal 
hatte die „France“ eine Matinée veranſtaltet, in 
welcher die bedeutendſten drametiſchen Künſtler 
von Paris auftraten. Der Erfolg war außer⸗ 
ordentlich, und namentlich wurde die einleitende 
„Conferenz“ E. Legouve's mit gewaltigem Beifall 
aufgenommen. Legoudé, der gegenwärtig zu den 
länzendſten Cauſeurs von Paris gehört, obgleich 
f ihm mitunter eine gewiſſe Trockenheit vorwerfen 


lanb's an der diesjährigen internafionalen Aus⸗ 
ſtellung für Geſundheitspflege und Nane 
in Bruſſel zur Annahme gelangte. Auch dieſe 
Summe wird in dem Nachtragsetat für 1876 dem 
Reichstage vorgelegt werden. — Der Etat dee 
reuß, lanbwirthſchaftlichen Miniſteriums 
ſchliezt in dieſem Jahre in Summa mit 8 915 676 
Mk. gegen 12 166 178 Mk. im vorigen Jahre ab. 
Durch Uebergang vieler Obliegenheiten des Staates 
auf landwirthſchaftlichem Gebiete an die Provinzen 
wird die Differenz faſt ganz ausgeglichen. In er⸗ 
freulichſter ie find die ordentlichen Ausgaben 
erköht. Zur Berbeſſerung des Veterinärweſens, 
zur Hebung der Lanvespferdezucht und nach ver⸗ 
ſchiedenen Richtungen hin, zur Förderung 

Viehzucht, welche den Schwerpunkt 
der Landwirthſchaft bildet. Neue PBofitionen 
find zugekommen für die Fiſchzucht, welche jetzt 
in vollſtem Umfange und naturgemäß dem land⸗ 


äßt, gab nach perſönlichen Erinnerungen eine ſehr 
gelungene Charakteriſtik des Dichters und Saen 
mannes Lamartine. „In der Ferne“, begann er, 
„war Lamartine bewundernswerth, in der Nähe 
war er liebendwerth.“ Die politiſchen Anſpielungen 
en ee Big me unter der Republik, 
auf ſein ſchen vor dem Bonapartismus 

bejonderen Applaus. e 


TEEN TE 


denn es gebe keinen anderen Grund für dieſe Agitation. perſönlich auf die - Der „Staatsanz.“ publicirt die K. Verordnung 
betreffend die Ausübung der Befugniß zur Dis enſation 


England. 
London, 17. Jan. Die Maſchinenarbeiter 


n di 54 i auf die Bezirke, aber auch nicht dafür, daß lediglich Hand einer im Detail ausgearbeiteten Vorlage] vom Aufgebote, vom 8. Jauuar c. Daxnach kann eine 
ek a sine bee e. Landtage und Ausſchuſſe nach jeweiliger N it Arsſchuſſes die er ſich allerdings nur als eine] Befreiung vom Aufgebote in allen Fällen durch den 
menkunft, welche die Arbeitgeber am Freitag in ſchluß gefaßt werde. Er bitte vorläufig nur, die durch⸗ denken könne, zu allfeitiger Verftändigung | Miniſter des Innern erfolgen; in dringenden Fällen 


kaun der Vorſttzende der Aufſichtsbehörde eine Abkürzung 
a e } der für die Bekanntmachung beſtimmten Friſten geſtatten 
empfehlen, da durch die Worte: „es ſei dem Ausſchuſſe] das und bei vorhandener Lebensgefahr von dem Aufgebate 
unbenommen“, bemfelben die nöthige Directive nicht] ver Buchſtabe des G 3 ganz entbinden. Die Verordnung tritt fofort in Kraft. 
e \ 0 0 Prem. Lient. Freytag, vom 4. Oſipr. Gren. 
nicht den Beſchluß einer Auleihe Er bitte des 5 Dit) Regt. No. 5, ift zum Hauptmann und Comp.⸗Chef, 
Sec. Lient. Hildebrandt, von demſelben Regt., zum 
Prem.⸗Lieut befördert, Irhr. v. Hammerſtein, Ma⸗ 
jor vom Ulanen⸗Regt. No. 8 iſt zum etatsmäßigen 
Stabsoffizier im Regt. ernaunt, v Flotow, Haupt⸗ 
5 — — Be Fler No. 1 und Direc⸗ 
5 Damme, ſei heute auch bei der Specialdiscuffion in d > tions- Aſſiſtent bei der Gewehrfabrik zu Danzig, iſt zum 
anderswo Arbeiter zu ſtellen, beſchloſſen die feiern⸗ Fußtapfen bes FR Winter ——— Dir Gesche fordert es. Wenn die letzten 22 J ch Subdirector der Gewehrfabrik zu Erfurt ernannt. 
den Birbeiter, die Umſtellung jener Werke zu cheorie des heiligen Crispin, die ihm ſopiel als Dieb⸗ j Von der Stadtverordneten⸗Verſammlung 
vervollſtändigen und zu verdichten, ſo daß ſtahl zu bedeuten ſcheine, treffe bier doch nicht zen] ſind in ihrer letzten Sitzung zu Bezirksvorſtehern, 
kein Eindringling von auswärts hinein⸗ Stelle man ſich die vier Regierungsbezirke als Perſo „DI im bez. Stellvertretern derſelben gewälht: im 31. Bez, Or. 
gelangen könne. Gelingt den Arbeitern 


Side m 952 2 12 5125 2 85 Bez. FE adh 
inſchließu: ü 3 obbe und Hr. Bormfeld, im 29. Bez. Hr. Kanzleirar 
4 8155 Pe ur e es N die Provinz, und nehme natürlich dem beſſer ſituirten ſpruch des Vorſitzend 1 keine Schleusner und zum Mitgliede der 16. Armen⸗Comm⸗ 
sprechen ſich bei augenblicklichem Geldreſchlhum ſehr mehr Steuern ab, als dem ſchlechter ſitufrten. Nach pon Weſtpreußen anzunehmen,“ daß es feine wurde Hr. Luſchnath, gewählt. Ferner wurde die 
Ph ſichtlich dahin aus, wenn es zu ſolch neuem Herrn Damme ſei das dann auch die Theorie Erispin 8, ſei, fo viele Thaler wie mö⸗ Klaſſenſtener⸗Reclamations⸗Commiſſion für 1876 gebildet 
Ariege f 4 1 Bu gänzlie A „Communismus, Diebſtahl. Der Staat frage einmal 0 aus den Herren: Skibbe, Nich, Fiſcher. Hohufeld, 
ki 25 r 841 re 1 1 nicht, woher das Gut erworben. Herrn Damme's O. Biſchoff, Nenenborn, C. A. Wetzel, Rich. Schir⸗ 
Stande ſein. Doch iſt unter jetzigen Umſtänden 


H 2 . macher, H. Puttkammer und G. Kraatz, und zu Stell⸗ 

und ſtaatlichen Syſtems. Die Trennung zwiſchen Als bürgerliches Mitglied der N vertretern derſelben gewählt die Herren: O. Reichenberg, 
nicht anzunehmen, daß die neue Kraftmeſſung zu 
Gunſten der Arbeiter ausfallen werde. Die 


ag des D. Alter, Brrg, Leupold und Sander. 
öffentliche Meinung, welche ſich Anfangs faſt ganz 


| Derby hielten, folgte bereits am Sonnabend eine 
Au Zuſammenkunft ber Strikearbeiter in Erith, in 
190 welcher der Entfchluß der Fabrikherren als ein 
f Zeichen zu weiterem Kampfe ausgelegt wurde. 
Wie die „Germania“ vormals ihren „Proteſtanten“ 
ins Feld zu ſchicken liebte, ſo ſchoben die Unioniſten 
am Sonnabend zwei Nichtunioniſten vor, um ihre 
Sache zu verfechten und recht derbe Reden gegen 
die Fabrikherren zu führen. Gegenüber dem Ve⸗ 
ſchluß der Letzteren, dem Erither Eiſenwerke von 


„Verkauft find die Grundſtücke: 1) Tagneter⸗ 
bau⸗Commiſſionen dafür als Grund angeführt würde, gaſſe Nr. 10 von dem Kuhhalter Michael 93500 


N x ; ; „jo müßte man eigentlich in vier Provinzen theilen. Die an den Fabrikanten Bernhard Leßiuski für 13 500 
kde beigen 5 5 N 645 110 Weſtpreußen ſeien nun einmal mit der vorgefaßten | wähl 2) Boblanfe Nr. 15 von dem Fabre 
überbrüfft 5 9 den T diaz Meinung über die Theilung hergekommen. (Der Vor⸗ E. A. Lange an den Fabrikarbeiter Fr. A, Förſter für 
überdrüfftg geworden. — In den Tageblä ern ſitzen de erſucht den Redner, dieſen letzten Punkt nicht 3 6750 K. 3) Pfefferſtadt Nr. 11 von dem Fleiſchermſtr. 
wird eine engliſche Ueberſetzung der angeblich weiter zu erwähnen, da ſich die Exiſtenz der vorgefaßten Provinz Preußen und Ebert an den Kunſthändler Fr. Schröder für 11850 K. 


Animſchen Broſchüre Pro nihilo angezeigt. Der 
Ueberſetzer wird nicht genannt. Die Verleger ſind 
Chapman und Hall. 1 

er 


Serbien. 

Belgrad, 19. Jan. Die Skupſchtina ſetzte 
in ihrer heutigen Sitzung die Berathung des Etats 
fort und rebucirte die Poſten für die ſerbiſchen 
Agenten in Wien und in Bukareſt, ſowie für die 
Gendamerie beträchtlich. (W. T.) 


Preußiſcher Provinzial⸗Landtag. 
12. Sitzung am 18. Januar c. 


Vorſitzender v. Saucken. Spezialdiscuſſion über 
die Anträge der vereinigten Ausſchüſſe für Chauſſeebau 
und für Finanzen über den Chauſſeebau. Es find 
eine Reihe von Amendements eingegangen, u. A. beau⸗ 
tragt Abg. Dolle: „No. I. des Antrages der vereinigten 
Ausſchüſſe anzunehmen, No. II., IV. V. und den 
Schlußpaſſus vorläufig abzulehnen, dagegen zu beſchließen: 
„Der Provinzial⸗Ausſchuß wird beauftragt, nach Be⸗ 
ſchaffung und Benutzung des vollſtändigſten dahin ein⸗ 
ſchlagenden Materials dem nächſten Provinzial⸗Landtag 
behufs Erfüllung der durch die Staatsregierung einge⸗ 

angenen Verpflichtungen zur Vervollſtändigung und 

erweiterung des Chauſſeenetzes, zur Zahlung der durch 
die Chauſſeebancommiſſion bewilligten noch reſtirenden 
rämien, ſowie zur Unterſtützung des Gemeindewege⸗ 
baues eine ir Vorlage zu machen.“ Ferner bean⸗ 
tragt der Abg. Wehr: ‚In Erwägung, daß eine Ber 
ſchlußfaſſung über einen ſo wichtigen Antrag einer weis H 
leren Motivirung bedarf, und da es dem Provinzial⸗/ machten, daß fie denſelben bisher nicht gebroch 
Ausſchuß unbenommen bleibt, dem zunächſt zuſammen⸗ überwunden hätten. „Ihr Oſtpreußen“, hieß es, 
tretenden Landtage eine dies bez Sete er en! Weſtpreußen in getrennten Gütern gele 
d e e 
zur Tagesordnung , en) belt; n 
bs. Dolle will auf das Valerie nicht hätte würde Preußen ſchon 1 0 e 
weiter eingehen. Die Sache dürfe nicht über's Knie liche Provinz geworden fein.“ — Ich babe 
gebrochen werden. Er bittet daher von den Ausſchuß⸗ Jahr 
anträgen nur den III. anzunehmen. Er befürwortet in 
erſter Reihe den Antrag des Abg Wehr, welcher ihm 
noch mehr zuſagt wie ſein eigener, weil er dem Provinzial⸗ 
Anusſchuß freiere Hand läßt 


4) Hökergaſſe Nr. 43 von dem Schloſſermeiſter 
fort: Wenn Abg. Damme ſeinen Standpunkt den des A. Hande an den Tiſchlermeiſter A. E. Martin für 


dem Nothſtandsjahr gebauten Chauſſeen, für welche da⸗ ſtände vorliegen, die Petition der een mit 
n, d eier⸗ 
worden find. Die Chauſſeen ju bauen, ſind damals die tagen auf Werktage und die Ansetzung Alg Ander 
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trauen des einen Theiles unſerer be i 
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. iheitsſtrafen, und zwar Nowitzki 
e 9 5 Freiheiksſt Noski wegen Straße, 


Abg. Damme beklagt ſich über die Unzuverläſſig⸗ ſtimmung moraliſch unmöglich machte. Heute unn, nach N 2 if ſelbe ſelbſt z m Nachmittage des 11. September v, J. 
keit der durch den Hrn. Oberpräſidenten eingereichten bie Thellang durch das Geſetz abgelehnt iſt, möchte % — ©. über die Petition des Oſtpreuß. einem Sonnabend, waren fie mit etwa 7 —8 anderen Ge⸗ 
Nachweiſungen über die Chanfieebauten in den vierſes mir um keinen Preis nachſagen laſſen, da ich fie faugenen zum Holzhacken auf dem Hofe der Anſtalt 
Bezirken, Es ſei beiſpielsweiſe bei der Recapitulation] durum nicht gewollt hätte, um Oſtpreußen auf Koſten commandirt. Gleichzeitig ließ der Auſſeher Schmikus 
der Nachweiſung der in Antrag gebrachten aber noch Weſtpreußen's zu bereichern. Es ift vielmehr mein eif⸗ mit einer Colonne anderer Gefangener die Höfe reinigen 


nicht zugeſicheren Chauſſeebau⸗ Prämien aus dem 
Regierungsbezirk Königsberg der Kreis Heiligenbeil mit 
einer Prämienſumme von 314000 K. ganz ausgelaffen. 
Man hat alſo alle Deranlafiung, dieſen amtlichen Zu⸗ D 
ſammenſtellungen nicht zu trauen. Der Oherpräſident 
habe den Weſtpreußen Particularismns vorgeworfen. 
Reduer geſteht ein, Particulariſt zu ſein, aber er faßt 
dieſe Stellung ſo auf, daß er nur das behalten will, 


die Geſchäfte der gegenwärtigen Sitzungsperiode erledigt daß itzki ſich unberufen neben denſelb 
eien. In ganz 2 eit ſeien die großen organi⸗ ee a f ed Late 
ator iſchen rbeiten, welche nöthig waren, um die alten 


aſtitutionen in die neuen Verhältniſſe überzuleſten, ſchließen und trat an Nowitzki heran, um denſelben von 


was er erworben hat. Er geht ſodann auf den Bericht im Jutereſſe der Weſtpreußen ſtimme er für die Anleihe, 0 ch wollen, mit den Kehrichtkarren ins Freie zu kommen 
der ChauſſeebauCommiſſion Marienwerder ein und da Weſtpreußen ſonſt auf Jahre das Zuſehen habe. und dann zu entfliehen. Sofort machten dieſe beiden 
führt die überaus günſtige Kaſſenlage an. Es ſei dies] Der Abg. v. Winter will die Anleihe ſogleich vertheilen; f 5 Perſonen, 5 in letzter Zeit viel mit einander verkehrt 
nach dem Wortlaut des vom Negierungspräfidenten | man erwidert ihm, das gehe nicht, das ſei gegen das hatten, gemeinſchaftliche Sache: fie drohten dem Ba r, ihn 
v. Eulenburg erſtatteten Berichts ein 2 günftiger | Gefeg. Winter ruft hierauf aus: „Wir ſind verloren! zu erſtechen, griffen dabei bedeutungsvall in ihre Taschen 


Kaſſenbeſtaud, daß der Bezirk Marienwerder keine Urſache 
habe eine Verbeſſerung zu wünſchen, und am wenigſten 
\ eneigt ſein würde, für eine neue Maxime Opfer zu 
ringen oder Laſten zu übernehmen. Auch, fo füge Hr. 
v. Eulenburg hinzu, ſei dieſer Juſtand ein wohl ers 
worbenes Necht und hierauf fuße auch der Redner. 
Jetzt alle Mittel in einen Topf zu werfen, das hieße] F 
nach den Geſchäftstheorien des heiligen Crispin handeln. 
Mau habe in den Commiſſionen den Weſtpreußen vor⸗ 
geworfen, ſie ſprächen fortwährend von Oſt⸗ und Weſt⸗ 
preußen, u es factiſch eine ſolche Eintheilung gar 


umſichtige Leitung beſonderen Werth gehabt und bittet | noch andere Gefangene ſich den Angeklagten anſchloſſen. 
er die Versammlung, durch Erhebung von den Sitzen Als die nach Beſetzung der Ausgänge übrig gebliebenen 
dieſem Danke Ausdruck zu geben, was fodann geschieht. drei Mann Militär vorrückten, ſtieß Nowitzki dem Unter⸗ 
— Hr. v. Saucken dankt aufrichtig für die Anerken⸗offtzier gegen die Bruſt, ſtellte ſich vor die ihre Ge⸗ 
nung ſeines guten Willens und ſpricht die Hoffnung wehre ladenden Soldaten hin und rief, fie follten nur 
aus, daß auch künftig die Anſichten offen und kurz ſchi 
Saß d. werden würden, ohne daß das persönliche vor Soldaten. Da die Wachtmannſchaften vorerſt 
preußen Chauſſeen braucht, ſo würden dieſe bewilligt Ver 


nicht gebe. Neduer betont, dieſe Eintheilung beruhe auf und die nbthigen Mittel gezahlt werden. Die Anleihe ihrer Anſichten und Wünſchen leide. und Noski, denen ſich nun auch Woitſch hinzugeſellle, 
dem Rechte des Eigenthums. Der Oberpräſident habe ſetze den Landtag in die Lage, allen Kreiſen die nöthigen weiter und drohten Alles niederzuſtechen, was ihnen im 
gelagt, die gemeinsame Verwaltung der Cbanſſeeange⸗ Mittel zu bewilligen. Dam wirthſchafte man gemein: trete. Dann ergriffen Nowitkt und Woſſſch 
legenheiten müſſe e Ungleichheit der Kaſſenver⸗ſchaftlich und nach 10 Jahren würde alles Mißtrauen Aerte, Noski eine Säge und hieben damit wild um ſich. 
hältniſſe ftattfinden. an könne ja allen obwaltenden | geſchwunden fein, wenn man nach dem altpreußiſchen Mit Hilfe zweier anderer Gefangener ward Beute Nosk 
Verhältniſſen Rechnung tragen und fefte Verwaltungs: Grundsatze N20 suum-eujque, (Lebhafter Beifall.) epackt und, nachdem er ſich einmal befreit, in das die 
grundſätze aufftellen. (Durch eine Zwiſchenbemerkun Abg. Wehr hebt hervor, daß die Pr.⸗Orduung ſolirzellen enthaltende Gebäude gebracht. Auch Woitſch 
des Abg. Rickert vom Platz wird conſtatirt, daß eine einheitliche Verwaltung vorſchreibe. Nach Lage legte Angeſichts der ihm entgegenblinkenden Bajonette 
dieſer und nicht der Hr. Oberpräſident dieſe Anſichten der Dinge könnten die Weſtpreußen unter keinen Um⸗ die Art nieder. Nur Nowitzki hieb noch immer mit der 
ausgeſprochen) Redner weiſt auf die 22 jührige Ges ſtänden in ſolche willigen, und ans dieſem Dilemma] der B Axt derart um ſich, daß Niemand in ſeine Nähe kommen 
ſchichte der Verwaltung hin, und wie ein Verwaltungs: gebe es keinen andern Ausweg, als die Theilung der kunft der konnte und leistete den Aufforderungen, die Waffe fort⸗ 
grundſatz in dieſer Zeit aufgeſtellt und 1 durch Provinz. Im Uebrigen könne man ſich über eine An⸗ 0 zulegen, keine Folge. Als die Thüre des Iſolirgefüng⸗ 


andere umgeſtoßen ſei. Die Aeußerung des Vorſitzenden 
v. Saucken im preußiſchen Abgeordnetenhauſe, daß er 
keinen Thaler von den Weſtpreußen haben wollte, fei 
heute noch in Jedes Gedächtniß; nach 10 Jahren ſei ſie 
vergeſſen. Redner hat ausgerechnet, welche Beträge auf 
die einzelnen Regierungsbezirke kommen würden, wenn 
b der, Betrag der Anleihe von 25 Millionen nach Er⸗ 
1 füllung ſämmtlicher Verpflichtungen nach Rickert ſchem 
Syſtem vertheilt würde. Es träfen auf Königsberg 
2850 000 l, auf Gumbinnen 768 000 A., au Hangig 
761000 K, auf Marienwerder 4653 000 . Bei einer 
Vertheilung nach der Idee des Abg. Dirichlet und bei 
einer Erhöhung der Anleihe auf 30 Millionen kämen 
auf Königsberg 4 490 000 K., auf Gumbinnen 3 024 000 
A, auf Danzig 1890000 A. und auf Marienwerder 
3276 000 K Nach Aufſtellung . Zahlen⸗ 
reihen empfiehlt Redner die Annahme des Autrages 
Hoppe. („An dem Geſammtbetrage der Anleihe nehmen 
die bisherigen Provinzial⸗Chauſſee⸗Bauverbände [Regie⸗ 
rungsbezirke! der Provinz nach dem im Fi 2 des 
Dotationsgeſetzes porgeſchriehenen Maßſtabe Antheil.“) 
Abg. Selke iſt gegen die Diſtribntion auf Regie: 
rungsbezirke, ein Syſtem, deſſen unheilvolle Folgen 
man jetzt ſchwer empfinde. (Widerspruch.) Allerdings 
ſeien die Folgen unheilvoll, wäre die Theilung nach 
baubezirken nicht in den fünfziger Jahren ent: 

„ſo wäre der unſelige Separatismus nicht da; 


leihe von pielen Millionen nicht in 24 Stunden ſchlüſſig izeidirection Anordnung zu treffen, daß bei niſſes ſich hinter Noski geſchloſſen hatte, ſtürmte er und 
machen. Man möge fi nicht binden und dem Prob. An unft jedes Eiſendahnzuges eine be 
Ausſchuß eine Vorlage 115 aſſen. Redner bittet um ſſtimmte Zahl von Droſchken nach ſpecieller 


e u bar ding der Debatte angenommen. altes ug der Polizeibehörde zur Verfügung ge⸗ 


Abg. Damme (perſ. Bem.) erwidert dem Abg. Dirichlet, 


zu demoliren, während Woitſch mit den . de 24 — 


enommen und die Schuhe davon den Armen geſchenkt. 

as ſei inſofern kein Diebſtahl, als die 115 
Abſicht fehle. Deshalb könne man es auch nicht Dieb: 
ven nennen, wohl aber: „aus fremdem Leder Riemen 


den Nachbarhäuſern die Leute auf — 7 gelockt 
1 90 zu er⸗ 
ſchüttern drohte, noch drei Pioniere bun Ber: 
an 
den commandirenden Unteroffizier in emergifche * 
Weiſe die Aufforderung wiederholt worden, mit a 


eine W mäßige Erhöhung des 


verſetzte dem Nowitzki mit der flachen Säbelkli 8 mehrere 
Fahrgel 


Ausſchu re + vorgeſchlagenen Weges, alſo die Auf⸗ 
nahme einer Anleihe im Princip anerkannt worden, 
nachdem auch von den meiften Reduern, insbeſondere in 


U = 


Beginn der Revolte von der Hobelbank fortgenommen hende Poſitionen: Berichterſtattung über den Stand der einigte Staaten 5e funbirte 104%. Deſterreichiſ Roggen loco flau, 1208 146 f, 121/28 147% K. 
balle; ferner hatten Nowitzki a Noski Teidungsftiide Verbandsangelegenheiten; 2) Geſetzliche Regelung der] Silderrente 63:4. Deſterreichiſche Papierrente 60%. 68. | Ye Tonne wurde bezahlt. Umſatz 25 Tonnen. Termine 
zu ſich geſteckt, um dieſelben bei der beabsichtigten Flucht Penſions⸗Verhältniſſe von Wittwen und Waiſen ver⸗ ungariſche Schasbonds 91 E ungariſche Schatz ohne Frage, April⸗Mai 147 . Br. Regnlirungspreis 
zu benutzen. Die Verhandlung ergab auch, daß fie auf ſtorbener Communalbeamten, Referent Bürgermeiſter bonds 2. uon —. Spanier — 57. Pernaner 148 K — Gerſte loco kleine 1083 iſt mit 138 K, große 
heimliche Art Branntwein ſich verſchafft und davon Kotze⸗Oſterode; 3) Endſchädigung der Städte für Wahr⸗ 33 ½. — Aus der Bank floſſen hente 10 000 Pfd. Sterl. 115 mit 155 l. e Tonne bezahlt. — Hafer loco 
reichlich genoſſen hatten, wovon fie ſinnlos betrunken ge: I nehmung der Geſchäfte der Garniſon⸗Verwaltung, 4) An⸗Platzdiscont 3 ½ pi brachte 170 K Per Tonne. — Spiritus loco wurde zu 
ase een wollen, was aber nicht der Fall geweſen iſt.] trag des Vorſitzenden, Bürgermeiſter Kotze⸗Oſterode; mit Liverpool, 19. Jan. [Baumwolle.] (Schluß⸗ 41,50 A. gekauft. 
ie Geſchwornen erklärten mit mehr als! Stimmen Rückſicht auf die zahlreichen dem Verhande neu hinzu bericht) Umſotz 14 000 Ballen, davon für Specnlation 
nicht nur Nowitzki und Noski, ſondern auch Woitſch, der getretenen Städte, eine Neuwahl des Vorstandes vorzu⸗ und Export 2900 Ballen. — Middling Orleans 7, Prodnetenmäͤrkte. 
nur der einfachen Meuterei angeklagt war, der ſchweren nehmen; 5) Antrag des Vorſitzenden auf Abänderung | middling amerilaniſche 6%, fair Dhollerah 4%, mibbl.| Königsberg, 19, Jan. (v. Portatins & Exothe.) 
Meuterei ſchuldig. Unter Berückſichtigung der Gemein⸗ des § 4 des Statuts in der Weiſe, daß Städte unter eigen Fr 1000 Kilo hochbunter 123/48 178,75, 
gefährlichkeit des von den Angeklagten begangenen Ver⸗ 5000 Einwohner 1, Städte bis zu 10 000 Einwohner 2, 181.25, 1267 191,75, 131/28 197,75, 1328 200, 
drecheus verurtheilte der Gerichtshof Nowitzki zu 7 Städte bis zu 25 000 Einwohner 3 und größere Städte 132/38 195,25 & bez., bunter 130 188,25 K bez., 
Jahren, Noski zu 5 und Woitſch zu 3 Jahren Zuchthaus. 4 Abgeordnete zum Städtetage zu entjenden haben. — rother 125/62 176,50, 127/84 181,25, 1298 182.25, 
(Polizeibericht) Bei Gelegenheit einer | Beim hieſigen Poſtamte find in letzter Zet mehrere nicht .113128 178,75 K. bez. — Roggen er 1000 Kilo 
ausſuchung wurde in der Wohnung der unverehelichten unbedeutende Defecte entdeckt worden. 4 inlündiſcher 120/18 130, 124/58 135, 125/68 137,50, 
„eine neue Hutbürfte und eine Streichholzdoſe zu Bromberg, 19. Jan. Im Jahre 1875 paſſirten 127/84 138,75 M bez., Frühjahr 1878 139 M. Br., 
ſchwediſchen Hölzchen vorgefunden. Dieſe Sachen will] den Bromberg er Kanal zu Berg: 812 beladene und 
ie H. vor etwa 5 Wochen in der Heiligengeiſtgaſſe 152 unbeladene Kähne, zu Thal 446 beladene, 517 un: 5916 
gefunden haben. Der Eigenthümer kann ſich zur Em beladene Kähne, zuſammen 1927 Kähne. An Hölzern Paris, 19. Jan. (Schluß courſe.) 2 Nente 
Pfangnahme der beiden Gegenſtände im Criminal⸗Polizei⸗ gingen durch den Kanal 45 410 Tafeln, davon waren 66,00. Anleihe de 1872 104,90. Itafieniſche 5761 
Bureau, 1 Thor, melden. — Am 18, d. wurde] aus Rußland 1957, Galizien 4298, Polen 35 988 und | Rente 
die unverehelichte H. arretirt, weil fie ihren Brodherrn, Preußen 3167 Tafeln. Gegen die letzten Jahre ſoll 
den Bäckermeiſter S., beſtohlen und wiederholt betrogen | die Frequenz eine nur geringe geweſen fein. — Vor 
bat. — Der Colporteur B. hat ſeiner Logiswirthin S. einigen Tagen erſchoß ſich in Oſtrowo ein jüdiſcher 
am 18. d. Mts. ein Paar Ledergamaſchen geſtohlen und Kaufmann. Er befand ſich im Alter von 33 Jahren de 
iſt daun flüchtig geworden. Es find von hier aus und war erſt vor 1½ Jahren aus Amerika zurückge⸗ 
Schritte gethan, um den B. zur Strafe zu ziehen. — lehrt. wo er ſich einige Jahre aufgehalten und mehrere 
Dem Deſtillateur H. hierſelbſt ift ein Handſchlitten, Tauſend Thaler Vermögen erworben hatte. Zu Mi⸗ 
welcher geſtern Abend vor der Thüre ſtehen geblieben chaelis v. J: erwarb er in Oſtrowo ein Galanterie⸗ 
iſt, geſtohien worden. — Der Schuhmachermeiſter M.] waaren⸗Geſchäft und betrieb daſſelbe mit gutem Erfolge, 
aus Elbing, welcher am Montag den 17, d. mit dem] da er ausreichende Mittel beſaß und als beſcheidener 
Frühzuge bier ankam, um Geſchäfte zu beſorgen und und rechtlicher Kaufmann bekanut war. Um fo mehr 
noch am ſelben Tage 8 3 5 Bm nicht 1er Er en er vn 1 am 7. d. 
angekommen und ſpurlos verſchwunden. Es mird ner: noch ſein Abende | hrt und feine Geſchäfte ger 9. } R - 
e daß ihm 99 Unglück widerfahren ſei. . war | ordnet ag 0 f in ea SER An er Stettin, 19 A 2000 en 2 1 
im Beſitz von Geldmitteln. 0 A von innen verſchloſſen hatte, als Leiche fand. Auf einem | Der Mai⸗Augnſt 81, 50, Ye September⸗Bezember 80,00. | Jaunar⸗Februar 142,00 ril⸗Mai 145,00 
Berichtigung. In dem Artikel über das] Stuhl am Ofen lehnend, hatte er ſich in dieſer Stellung] Spiritns behauptet, 50 Januar 23.50% dr Mai: Jr Jah Jun 145,00 1 2 böi 100 — 
Teſtament des Gr. Kurfürſten (Mittwoch, Nr. 9540) mit dem neben ihm gefundenen Revolver zwei Schüſſe, 00. % April⸗Mai 64,50 K, Ar. September ⸗October 
einen in die Stirn und einen in den Kopf beigebracht 
und muß ſein Tod ſofort erfolgt ſein. Er hinterläßt 
gegen 19000 Thaler in baarem Gelde und in Waaren 
und hatte ſich ſeit einigen Wochen vorher mit einem 
wohlhabenden Mädchen verlobt. (Brb. Z.) 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 

die heute fällige Berliner 2 
Börſen⸗Depeſche war beim 
Schluß des Blattes noch nicht eingetroffen. | 


Frankfurt g. M. 19. Jannar. Effecten⸗Soct tit. 
Freditactien 169½, Franzosen 257, Lombarden 99 ½, 
Galizier —, Reichsbank 164%, 1860er Looſe 11444. 

Hamburg, 19. Januar. [Productenmarkt.] 
eisen loco ruhig, anf Terunne matt. — Roggen 
iveo. flau, auf Termine ſtill. — 1 8 zur Januar 
125% 1000 Kilo 197 Br., 195 God., der April⸗ 
Mai 1268 200 „ 199 Gd. — Roggen der 
a 1000 Kilo 147 Br., 146 Go., er April 


137 K Gd. — Gerte Yar 1000 Kilo große 142,75, 
154,25, 157 K. bez., kleine 142,75 & bez. — Hafer 
Se 1000 Kilo loco 150, 151 & bez. — Erbi 


43%, &. Gd., Februar 44% M Br, 4% A Ob, 


Gd., Mai⸗Juni 48½ M Br., 48 M Gd., Juni 
49% K. Br., 49 . Gd., Juli 50% . Br., 50½ M 
Gd., Auguſt 52 M Br., 51% 1 Gd., September 
52½ Al. bez. 


ruhig, ie Januar 26,00, Yr Februar 26,25, 


leſe man gef. in der zweiten Zeile: „ein treffliches 
e ernſterer Art.“ 

-0- Zoppot, 19. Januar. Während die Com⸗ 
munalſten er an unſerm Ort für das verfloſſene Jahr 
1875 die Höhe von 160 pi. der Staatsſteuern (Einkom⸗ 
men⸗, Klaſſen⸗, Grunde und Gebäudeſtener) erreichte, 
iſt dieſelbe für das laufende Jahr auf 130 et. der ge: 
nannten Steuern feſtgeſetzt, alſo eine Ermäßigung von 
30 fa. gegen das Vorjahr. 

* Dem Forſtmeiſter Schlieckmann zu Marien⸗ 
— — iſt der Rang eines Regierungsraths verliehen 
worden. 


dr RE September: 
October 12,25 . Br.] — Schad, Fairbank 


Breslau, 19. Januar. Kleeſamen ſchwach zuge⸗ 
; %r 50 Kilogr. 51 bis 


Januar⸗ 
4 bez, Yır Seiibiahr 150.50 — 150,00 
Mai⸗Juni 149,50—149,00 & bez., 

bez. — Gerſte loco 7 


*. 
Kilogr. 132—180 K u. Qual. gef. — Hafer 


Danziger Boͤrſe. 


Amtliche Notirungen am 20. Jauuar. 


ge 


70 


verordneten⸗Verſammlung verlas der Vorſteher ein % 8 67 Spiritus leblos 100 Liter 100 5 7 1858 905210 5 8 1000 Kilogr. 135—180 & nach Qual. ert 
a i x * — eblos, i — r. 2 2 2 
Telegramm des Baurath Marx aus Görlitz, in welchem] He Jannar 84, 8 Hehrnar⸗ at 240%, 95. April = unt. . 181-1848 198-203 K Br. loco %e 1000 Kilogr. Kochwaare 176—210 K 
derſelbe um Entlaſſung vom hieſigen Amt als Stadt Mal 35%, Yer Funi⸗Juli 36%. — Klaffes ſehr feft, . . 127-1318 203-205 K Br.] 180-202 166—175 & nach Qual. bez. — 

aurath, für das er neulich (unter Gewährung aller] Umſatz 3500 Sack. — Petroleum ruhiger, Staubarb ap u . 5.» I25-18I@ 190-195 K Br.] & bez. Weizenmehl er 100 Kilogr. brutto unverff. iucl. Sack 

on ihn r gewählt wurde, bittet. loco 13,60 Br., 13,40 Gd, Ye Januar 13,40 Gd. lt 128-1844 185-190 & Br. Ro. 0 27,00— 2,00 4, No. 0 1 25,50 

er in Dortmund mit höherem Gehalte gewählt | te Auguſt⸗Dezember 12,30 Gd. — Wetter: Sehr trübe. | ordinnie .. . 118-1288 160.180 K Br. bis = A — Roggenmehl 7er 100 Kilogr. unverſt. 
worden ſei. Die Angelegenheit wurde bis zur nächſten Bremen, 19. Jan. Petroleum. (Schlußdericht.) reis 1268 bunt lieferbar 195 K. ‚Tin. Sad No. 0 23,50—22,00 K, No. 0 u 1 21,0— 
Sitzung vertagt. — Das Gutachten des Bauraths] Standard white loco 13,19 a 13,15, Jie Jannar 13,10 » Neferung 1268 bunt der April ⸗Mai] 19,50 4, Her Januar 20,70—20,65 K b Jaunar⸗ 
Salbach ſpricht ſich über das Dr. Matern ſche Waſſer⸗ 13,15, Pr Februar 12,75, r März 12,45. Alles 200 199 Al. bez., 199 M Br. und Gd. Februar 20,70—20,65 4 bez., Jer ärz 
Be ſehr abfällig aus. Herr Salbach ſagt: bezahlt. Feſt. Roggen loco flau, r Tonne von 2000 & 20,70—20,65 & bez., Ye März⸗April — 4 bez., ü 
Dr. Matern vermuthe in großen Ebene vor dem Amfterdam, 19. Januar. [ Petreidemarkt ] 146 K. 7% 1208 bez. April⸗Mai 20,85 K bez., Mai⸗ N 

indammer, Tragheimer und ärter Thor das (Schlußbericht.) Weizen loco geſchäftslos, auf Ter⸗ irungapreis 1208 lieferbar 148 &. ni 20,90 d. bez., der Juni⸗Juli 21,00 &. bez., 

a, 42 zur Verſor, uno unſrer Stad mine ſtill, Je N Sn 52 5 co Bed ‚ Kieferung e April» Mai 147 4 Br. 772 1 ft 21,00 A. bez. — Leib 100 
um u woſelbſt ſich N Art der von los, 15 Termille er, Ye März 178, e Gerſte loco ir Tonne von 20008 große 1152 Kilogramm ohne Faß 58 & bez. — Rübol 7 100 
i 85 jectirten “ eg glänzend bewährt Mat 180, Kr Juli 181. — Raps loco —, Pe Frilh⸗ 155 , kleine 1087 138 A" Kilogr. loco o aß 64 & bez., Ar Januar 64,5 
habe, önne hier ng — icht a dienen, da dort jahr 387 Fl., Nr erbſt 390 Fl. — 81 docs 38, gie loco Jr Tonne von 20008 170 K. bis 64, ., Vr Januar = 5—64,4 K. 
Aug lde alba nicht derm Arit Pr. Do 577 8 4955 die Herbſt 38. piritus ur 25 1 Liter & 41.50 K. bez. bez., de Abel Mie 64,8—65,2— 65—65,2 & bez., Jer 

. . en, 19. Januar. 5 5 echſel⸗ un . i⸗Juni 65 5 

verſtanden, daß der von Letzterem projectirte offene] Silberr 7000 ab. Fefe cd . afra 51400 190 J fen 20 145 Gb. Ainſtrdem J Tage dr 588 W ien Feen leer 


Nordbahn 1815, Srebitactien 192,00, Franzoſen 291,50, 4 
i ⸗Schuld⸗ 
Dr be | Faß Me J 44,344, 1 K bez 
„bez., mit Ye Januar 5 
Jaunar- Februar 44,3 —44,1 4 bez, der April 
Ye unt Judt BAR A Pei, Ser Ny Mag pe 
Are Juni⸗Juli ez. Nur i⸗ 
49,2 . bez., er Auguſt⸗September 50,4—50,2 M bez. 


Schiffs⸗Liſten. 
Neufahrwaſſer 


P 

1. 

werde, Königsberg mit dem nöthigen Waſſer zu ver: 1 euch ie 
fer en. Indeſſen ſprechen manche andere Umſtände 
afür, daß die ken for Ebeue waſſerreich ſei, weshalb 
mit Bohrverſuchen Aci ſein werde, um feſt⸗ 
zuſtellen, ob neue Aufſchlüſſe in dieſem Terrain, wenn 
auch nur als Hilfsquellen für die beſtehende Leitung. 
auräthig ſeien. Uebrigens ſind die Beadachtungen in 
Bezug auf die Qualität des Waſſers fehr ungünſtig 


do. db. 101,50 Br. 5c. Danziger Hypotheken⸗ 
„Pfandbriefe 99,75 Br. 5 et. Pommersche Hypotheken⸗ 


t 00, pleond | Pfandbriefe 160,00 Br. 5%. Stettiner National⸗ 
9,22 ½%, Ducaten 25 ilberconpons 105,80, Elſſabech⸗ 


übercor Hypotheken⸗Pfandbrieſe 101,00 Br. 
bahn 154,70, Hngariſche Prümienlooſe 76,20, Deutſche] Das Vorſteheramt der Kauf maunſchaft. 
Reichsbanknoten 57,05. Türk. Looſe 24.00. . — 


ausgefallen. (8. H. 8.) London, 18. Jaunar. Getreibemarkt. (Schluß⸗ Da ten 20, Januar 1876 „20. Jan, Wind: WSW. 
— Den Socomptivführern und deſzern derſ bericht) Weisen unverändert, angefommene gad Betreid 85 Went: mild uch Hare Luft ts in Sicht. 
K. Oſtbahn ſind in dieſen Tagen Gelangen ericht), Weizen unde * anden ed e zeide⸗Börſe. er: milde auch klare Luft. Thorn, 19. Jan. Waſſerſtand: 4 Fuß 9 Zoll. 
vernadhläffiat, Schwediſcher Hafer e Hemer Naber ind: . Wind: SW. Wetter neblig, Thauwetter. 


gewährt worden. Jedoch gelangen die Zuſchüſſe erſt 
vom 1. Dezember v. J. ab zur Vertheifann, letztem Montag: Sen 3240, Gerſte 350, Hafer 33 860 
ön, 


A Oſterode, 17. Januar. Profeſſor Robert] Arts. — Wetter: 


Weizen Loco wurde am heutigen Markte nur zu 
neuerdings le nd Preiſen und recht ſchwerfällig ge⸗ 
iauft, denn die Stimmung war flau, 160 Tonnen find 


Meteorologiſche Heobachtungen. 


von Schlagintweit hielt am 15. d. Mis. in der Aula London, 19. J Schluß ⸗ C Con⸗ umgeſetzt und bezahlt iſt für Sommer: 127/88 180 Al, TEEN 
der Diele vor einem überaus zahlreichen Audito⸗ſols 93 Senf, a 4105 onsie) Gen 122000 182 45 bunt 124@ 182, 185 K, glaſig 3 warometer- Khermomelen 
rium einen ſpannenden Vortrag über die Bewohner In⸗ f 1. bi e ee. ee 9 . T 2700 5 baz. Alen im Frelen. Wind und Matte 


ium nenden Be 9, dee SombarbenPriveitti 90 Lom, 125, 127/8, 120g 187, 190, 192 K, bellbunt 127/8, 

dien's, namentlich die Hindu s. — Der Tagesordnung babe Poren . —1 = 2 a 980½ 1308 196, 198, 199 A, — 200, 202 KA. Yır Tone & 5 8 5 a 

des auf den 20. Februar nach Dt. Eylau zuſammen⸗ D 5 5544. Türkiſcht] Termine billiger. April⸗Mai 200, 199 A bez., 199 20 8 337,16 | + 25 ı SW., flau, trübe, en. 

berufenen General Verſammlung des Preußiſchen] Anleihe de 1865 20%. 5 Türken de 1889 23 4 Br. und Od. Mai⸗Juni 204 M Br. Regulirungs⸗ pr 386,78 + 32 SW,, flau, trübe, bezogen. 
2 1885 1 y 


— RETE entnehmen wir nachſte⸗ 05%. En Wir: |preis 204 M Br. 77 


Berliner Fondsbörſe vom 19. Januar 1876. 


Der flüſſige Geldſtand, der nicht nur in dem heul] begere Umſätze aufzuweiſen. Auf dem Gebiete der] blieben ganz v aſſigt izier ließen wiederum; und andere deutſche Staatspapiere ſtill, bayeriſche und 
veröſſentlichen Ausweis der Reichsbank und in der Her⸗ Speculationswerthe blieb der Verkehr gering. Die inter: nach. e e eee e ingen badiſche Prämienanleihen beliebt, Kölner Prämienan⸗ 
un ung des Bankdisconts Ausdruck gewann, fondern nationalen Speeulationspapiere ſetzten in ache Hal: | Disconto⸗Commandit⸗Anleſhe ziemlich rege um. Laura⸗ anleihen ſehr feſt, Pfandbriefe der preuß. Hppotheken⸗ 
2 5 auch durch den billigeren Zinsſatz an der uk tung ein und hielten ſich unter belanglojen Schwankungen | Actien waren gedrückt, erholten ſich indeß ſpäter etwas. | Actien⸗Bank begehrt. Das Aang fein uff trug einen 
mäß E durch den Umſtand, das eld verhältniß⸗ auf dem urſprünglichen Coursniveau, bis in der letzten Ausländische tantSanleiben hielten ſich meiſt unver⸗ |feften Charakter, blieb aber nur klein. Auf dem Eiſen⸗ 
in ſeh — zn erhalten war, kund gab, wirkte doch nur] Börſenſtunde eine feſtere Strömung zum Durchbruch | ändert auf lethten Notirungen, 1860er opfe zogen gegen bahnackienmarkte waren kleine Bahnen wiederum bevor- 
Börfe. Eigenen ter Weite auf den Verkehr an der | gelangte und die Notirungen etwas, allerdings auch nur den Schluß etwas an. Naſſſche Werthe vernachläſſigt. zugt, aber auch ſchwere Actien zogen etwas an. Bank⸗ 

aben nur inländiſche E.fenbahnen unbedeutend, fteigen ließ. Oeſterreich. ebenbahnen! Bahnend nachgebend. Ruſſiſche Bodencredit matt, preuß. lachen ſehr ſtill, aber feſt. Induſtriepapiere wenig belebt. 
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+ Puſen bom Siaale natantirt. - 
2 H 5 10 Div. 187 
Dentſche Fondb. r Muff. Bed Sr. Pb. 5 | 85,50 Haalin-Bambug J 173 1 beta p ee 10 4% vu bs. o Stbstbal] 5 | 65,30] Se- Lamm, 12, 5, 1 Berg- u. Hütten Geſ. | 
Mortoidirte Unt. 4105, 0 Bo, Gd Sue. 5 102,50 MEN. Gatte no | 90,4 Bau. — — | 0. eee 112 7% Hungen Nabend. 5 | 61,70] Sm-Br&nute] 18, 3 0 
f eee Re 9950 2111 ran mu Daro| 2, mem e | 5 1a | 70 | Bureau | 68 | 
e. Vit. — 17 niast, 8. 1 
5 ab. 83 92,25 Aündb. do 100.200 de. Part- s. — — 2 80,00 72 d 2 44 e er) 8 — [ Nantag. Sri. 79,25 4, Stunden, Zim 24.40 1 
Br bun- let 512060, > Si 7 4 A 95,90 6% rer Sees 27 — dane, | B | 96,50|Romerstiäremt 123, 19 f De ier | I 
Tante. C Aer 4 94,10] Got. Pränzap.b 108 | De na Do do IE | TUE] d. Sum. 9350| 8 ‚0 0 ART eng 27 5% — | 
ei 90 BETEN 101,75 jenen. us | 6 9920|" ve 8e. 7 9 9 9035 2 + Nozes-Smslenst 5 | 96408: genre. 11850 9% 3 a U 
Ber . 4104.50 lr. am ar 1 10 f e n 106, Tassen.) 1150| 0 Pee Rum. 5 | mysinstmotogoge | 5 | 86,30 | Daung. Cd urf. 50.50 0, | 
Women. Blend: Set. mut äp RS OL Inn pen 1 | 6 110420] 5. Eimr | 19,95] 0 Jaunmäimsur I 
EEE eee fen ee e e 1230| 0 jene sit, | 3 eee . | 
8 do. do. 102 „BapMentt 60,40 Otalieraſche Rente k 71,50 do. St. Pr. = 0 1 + do. 1 248,50 4 Tant, ß d keactien. Stett. Berringbant 83 Faris N 
— — 4 23:90] de. Süber ente b 6,70 de. Rosa, |& 493 . re 5 0 Fa 57 4% 9 5.18760 Ber-Bt.Quistorp | 11,90 0 * | 
u RE 40 de. Voest 154 4 10 fin. 410060 gnagpes.gaisern. | 44,401 8 Aang Matn 28,50 — Sate bet | 87 0, Justen b. Gelen 6000 [56 e 
u. c 110 Se I ers 570 3% De: Wurm. | 8550| 8. [et meme 125 4e. 245 % | 
do. do. 106,7: 3 [1047 0. 40 5 tat. Ginater. 103,75 5% Berl. Caſſen-Ber. 174 19 * Bel. Central tragt 80 9 bannen, 
vu . 4 0 urge Sede 5 | 72,25 gut Ant. . 1s 20,10 r. . 29230 1 11% 12 — 900 f e 20 0 (me 
bene nend, 4, 96,10] dacrh, Moore Je |167,20 an. tene | 6 3 30 manager! 1050| 0 e. me. 15,0 0 Sa. Sener. 28,50 O | be. de-. 10,10 4 
Woſenſche do. 96 do. Schahanw. 11.6 90,80 Türk. Gif. . 3 43,50 Niederſchl.-Märk. 38 Peer 1650 — — 18 Pe u 32 24 Torten 
Brengilde_ do. 86,10, Weesen |101,25 | eee Esfurt 81,50) 4 Genteld. I. Bauten) 241,50 4 JA. S. Omnibus. 18,25 10 Leude . 
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Bayer. Wrim-®. 4 123,80 bo. de. von aun? 98,50 Ande- Waßrie : 23,10 1 Onheenz. Sabat 27 0 [ Aeldan-Oberbg 65, Darm. Mont 113 10 Smeogtertmaising| 15,50 5%] Smperielt — 
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Auen 96.135108 f Nuß. Sthel. 8. An. 5 81,50 Balten: | 106,10 | 8% Nrete Obesnferl. 10460) 6% Tard c. f 319,75 Deutsch wat 81,0 5. Seither Sion | 25,50] 0 ] Wende wantneten 99,83 
Bimbp.Sortl. Boote 3 143 do. Stiegl. 5. Anl. 5 | 97,25 | reli -Dreßder. 28 BI de. ru 1 6% Ind. W. mb. 5 235,10 were. Gg. u. u. 105 8% Rönigsta. 2 0 | Sareiciige wan. 176 
Aüdeder wren, f 172, 75 do. Un- 102, 5 180, 40] Bertin-Görlit 31.25 0 [Aheiniſe 114 | 8 tedöſt. 5% Obig. 5 ] 81,40] Deutſche Reichs- Bt. 164 — ute, Sb. . 080] 0 do. Silbergulden] 184 
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Nhein⸗Nabe i 14,90) 0 


Geer Abend wurde uns ein Sohn D 
geboren. W 
Danzig, den 20. Januar 1876. 
Richard Lorentz 


| Nur noch einige Tage währt der 
4585) und Frau. 5 
Als Verlobte empfehlen ja 
2onije Huettner geb. Sattler, 


große Cigarren⸗Kusverkauf. 
Baht pa e Füſilier⸗ 


Da das Lager noch ein ſehr bedeutendes iſt, ſo wird zu jedem annehm⸗ 
Danzig, den 20. Januar 1876. 


cer in meinem Haufe 
* D Lauggaſſen u. Porte 
6 E chaiſengaſſen⸗Ecke bisher 


von Herrn Carl Reeps 
zn Sont-Berlabungen beuntle Loden if zum 1. 


2, 2½, 3 bis 3% Zoll⸗Pfd. ſchwer, 
. Deutschendorf & Co, ER zu ver⸗ 


F. W. Puttkammer. 
RE Zwei fein möhlirte 


i pfich! immer durch 1 e 
15 otel 9 ; C ſt June 15 Bam ne u 
Danzig, Holzmarkt No. 12. für Damen und Herren, Dominos, Mönchs⸗ gem en Gul n 5 Anh 


Hotel Iſten Ranges, nen und comfortable eingerichtet, hält ſich dem rei⸗ 1 2 —— madter ‚au Die dem Hauſe, à Portion 90 Bf. 


ſenden Publikum beſtens empfohlen. ns W. Johannes 
8 2 7 
Adolph Korb. Schwediſche 


ren Preiſe bei größeren Poſten abgegeben. 


G. H. Kiesau, Hundegaſſe 3 und 4. 


P. 8. 1 Reypoſitorinm aus meinem Cigarrengeſchäft, Tom bank, Pult 
ꝛc. ꝛc., ſehr dauerhaft und gut gearbeitet, verkaufe billigſt. 


Heſch entſchlief ſanft nach kurzem 
ſchweren Leiden 
Frau Adele Hegewald, 
geb. Sauer. 
Dieſes zeigen tief betrübt an 
g die Hinterbliebenen. 
Berlin, den 18. Januar 1876. 


Uhr Nachts entſchlief ſanft in 
dem Herrn nach ſchwerem Leiden mein 
mir unvergeßlicher lieber Mann, Sohn, 
unſer guter Vater, Bruder, Schwager und 
Onkel, der Beſitzer 

‚Ludwig Schwarz. 
Dieſes zeigen wir tief betrübt an. 
arienfelde, den 19. Januar 1876 . 
! Die Hinterbliebenen. f 
Die Beerdigung findet Dienftag, den 
25. Jan., Nachmittags 2 Uhr, ſtatt. 


Muſtkalien⸗Leih⸗Anſtalt 


Danzig, im Januar 1876. 0 — ER NR 
e i Jagd ⸗Stiefelſchmiere Prämien⸗Verein 
— — — nn macht jedes Leder weich, geſchmeipig zur Belohnung und Unter⸗ 
ür die Fener⸗Verſicherungsgeſellſchaft zu Bran⸗ und vollkommen waſſerdicht. Dieſe n wo ge 

ß enſtboten. 


F Eigenſchaften beſitzt kein anderes Fa⸗ 
Montag, den 24. Januar, Nachmittags 


4. 5 1 
AS, 


denburg 8. H. de 1846 nehmen wir und fimmtlihe von uus in % 


britat, es mag einen Namen haben, E& 
welchen es wolle. HM 


on Dit: und Weſtpreußen beitellten Hanpt: und Special⸗Agenten, ſtädtiſche und. Bei der gegenwärtigen Witterun 1 im Saale d 
Th Eisenhauer ländliche Anträge zu den billigſten Prämienſätzen entgegen. { 5 5 die ware Wa 0 En Yeüplengafle 1) R 
= 7 5 miere ganz beſondere eachtung; 
Langgaſſe 40, yis-a-vis dem Rathhauſe, Rodeck & Krosch, verdienen. Aecht f dieſelbe zu haben f Na ee een die 
ente alt fih zn zahlreichen Wannen General⸗Agenten „ Büßjen. u 5 ‚und 10 Ge bei diesjährige Prämien-Bertheilung. 
er 4. reichhaltige Nachtrags⸗ 2 Bezügliche Anträge der Mitglieder 


müſſen big dahin ſchriftlich an den Vorſtand 
gerichtet und bei dem Vorſitzenden einge⸗ 
reicht werden, oder ſpäteſtens in der 
e 2 een Mer lee 
5 tn { den . am! . 
Ein geopes Haus am er Borftan 
Langenmarkt J. A. C. Boie Vorſitzender 
(Heil⸗Leichnam 8) 


8 Bow? Deere mo 55 7 25 


catalog erſchien vor zwei Monaten. = 5 Richard Lenz, Danzig, 
S merzloſe Sahnoerpationen, Plombiren ] 10 
mit Gold ꝛc., Einſetzen künſtlicher Zähne. 3 2 
„ Kniowel, Heiligegeiſtgaſſe 25. 
Sprechſt. von Morg. 9 bis Nachm. 4 Uhr. 
ur Vorbereitung auf das Freiwilli⸗ 


Unſer Böhmiſches Bettfedern⸗ und 
e ee e n, Daunen⸗Lager 


it durch nene Einläufe in ſchöner friſcher Waare auf das Beſte mit, schönen gewölbten Kellern, durchgehend 


Brodbänkengaſſe 48, 
vis-a-vis der Gr. Krämergaſſe. 


meinen bisherigen Spracheurſen und i deren Straße, ſehr geeignet 1 
e u; wählten Woche um ge. aſſortirt. —2⁵ 5 Condito el, Wen hace ei gel 18200 17 Gewerbe⸗Verein. 
Dr. Budios, 2 B. Deutschendorf & Co., Anzahlung zu verkaufen. Ref. wollen ihre] Sonnabend, den 22. Januar, Abende 


Adr. u. 4398 niederlegen. 7% Uhr, Feier des Stiftangsſeſtes. 


Hellowmetall, Kupfer, 
Zink von Schiffsbüden 


kauft und zahlt den höchſten Preis 
bie Metallſchmelze von 


8. A. Hoch, 
2119941) Johannisgaſſe 29. 2 
SE AR Seegelſchiff, gegen 200 Laſt Tragkraft, 

jedoch unter 10 Jahre alt, bin ich beauf⸗ 
tragt zu kaufen. e 


G. Rode, Heiligegeiſtg. 70. 


Ein kleiner z gut erhaltener 


einſitziger Schlitten 


iſt zu einem billigen Preiſe zu verl 


ne ee No. 1,2 Tr. 15 
juſe, Motten, Schwaben, 
Ratten, Wanzen, ꝛc. vertilge mit 2jähr. 


Milchkannengaſſe No. 12. 


Die 1 2 zur Unterzeichnung liegt bei 
unferem Caſtellan im Gewerbehauſe aus. 
Gäſte können durch Mitalieder eingeführt 
werden. Couvert zur Abendtafel 1.75. 


Der Vorſtand. 


Engl. patentirte Einlege⸗Sohlen 
Ben de n e ua kalte Füße, empfiehlt in ſortirten Größen für DR 


7 Brodbänkengaſſe No. 48, 
Richard Lenz, wis-a-vis der Gr. Krämergaſſe. 


ET 
0 


Feinstes Eau 1 Lavande anche anne lg ger au vet] aß 2 
Duft⸗Eſſig, Räucherpapier, Räucherpulber, f nnen een her 771 
Räucherlampen in berſchied. neuen Muſtern, Saathafer u. Saatgerſe 1 


* urn i e n Prob 
Maſchinen⸗Räucherkerzen f e ebe dene 3 Im Apolloſgale 


Dienſtag, den 1. Febrnar cr. 


RT 


Die 
Handſchuh⸗ Fabri 
* ficht e 10 5 
em aus der Naht in 8 
feiner Qualität . 
Dinöpfige weiße Damenhand⸗ 

ſchuhe zu 12½ und 15 Hr. 
Corſets 


>, 


Vorlagen zum Vereingtage. 
Der V — 


empfiehlt zum Räuchern der Zimmer 


iu allen Größen vorhanden. 


Deere ee, Albert Neumann, een a Goncert 
Holländische Austern,, n ee eee . 
F 7 A t Die Schleſiſche Boden⸗Credit⸗Actien⸗Bank Professor J. Joachim 
rıma eng Auster n. gibt W Ac weiden a denen De in al le 55 ehe unter nn, des Pianiſten 
e werden 1 emgemäß die 2 c 
Seezungen, bleiben, auferbem wird beim Beſtewech el nicht ge indigt. Bel Ummtichen Beſtzungen *. N DR 4 bei 
Ain ER ER = ee a et II Sn" e 
33 - > ch N © 
p 8 E. L. IMtrich, Danzig, euch ee 
Aux gemevre, 4402) Comtoir: Poggenpfubl No. 78. 0 Lauggaſſe * | 
e e 1 N 85 N — . —— 8 
junge Hamburger eee a en eee S 
Hühnchen 5 Die Damp ffaͤrberei, Druckerei und f E ſchäſt wird von einem bingsfäbigen Freitag, 21. Januar. (Ab. eusp.) 3. und 
’ E ı rechtlichen Mann zu kaufen geſucht. Adr. letztes Sele des Herrn Director 
F en \ chemiſche Waſch⸗Anſtalt w. u. 4418 in d. Exp. d. Ztg. erb. Emil Schirmer vom Stadttheater 
nen, 8 n e , Ein Materialiſt Want Def in 3 Seren id fehe 
7 Sn 2 ö Ba: nd fe 
Auer- Birk- U. Hasel- nr Wilhelm Falk flotter Expedient und mit guten Zeugniſſen“ Bildern von A. L Arronge. 
Hun in Danzig, Breitgaſſe 14, und Commanditen, beste ect denen Seelen ee] Cee week. Sr Sr See 
Be in Danz Breitga un om l bieſigen Geſchäft daue . : Weigelt... Or. Dir. . 
iunner empfiehlt ſich 1 n ſeidenen Roben in leichteſten und ſchwerſten x In Vorbereitung mit neuer Ansftattung: 


5 mit Abſchrift der Zeugniſſe werden u. 4288 
r Stoffen in den bellſten fowie den dunkelſten Farben. 3 Die Folkunger. Große Oper ven 


8 Moir6 antique, Moirs franpalse wird auf den ſich dazu eignen⸗ C | Seretichmer. 0 — 
N. Denzer. den Stoffen nach Wunſch N 0 i f Sr ein Colonial⸗Waaren⸗Geſchäft K 9 Theat 
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